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Wir sind König 

 
Unter diesem Motto hingen die ersten Fähnchen schon eine Woche vor Kirmesbeginn, sowie auch erste Teile 
der Königsburg schon standen. Auch mehrere Unwetter hielten die Schützen/Fahnengruppe Dorthausen als 
Königsgruppe nicht auf. In der Kirmeswoche musste aber noch viel gemacht werden.  
So war es schön zusehen das so viele Helfer kamen. Schützen und Klompengruppen steckten grün, drehten 
Röschen und verwandelten die Sankt-Christophorus-Straße in ein Fähnchen- und Blumenmeer. Da es abends 
sehr kalt wurde, musste man sich manchmal  warmtrinken. Mit Schnittchen und warmer Suppe wurde es so 
gemütlich, da  blieb man gerne und kam öfters mal vorbei.      
                                                                                                                                   
Freitag dann begann die Kirmes mit dem Seniorenkaffee. Dieser war trotz Hitze gut besucht. Danach 
mussten die Helfer schnell aus dem Festzelt eine Partymeile zaubern. Mit einer riesen Cocktail Bar, Licht und 
Laser Effekten, sowie guter Musik konnte die Party steigen. DJ Gert und Jürgen brachten das Zelt zum 

Kochen. Ein Live Act war der Höhepunkt und so wurde das 
Tanzbein bis tief in die Nacht geschwungen. 
 
Wieder ganz fit, ging es dann Samstags mit dem Mai richten 
los. Wie immer erledigten die Kothausener dieses und hatten 
auch mit einem frisch geschlagenen Maibaum keine 
Schwierigkeiten. Alle Gruppen richteten den Mai vor dem 
Königshaus. Nach ein paar Erfrischungen, gab es dann eine 
Vorparade vor dem Königsgespann und Ihren Frauen. Auch war 
Gastkönig Anthony Nakötter mit seinen Ministern,  mit Ihrer 
Gruppe Reserve aus Windberg dabei. So ging es zur Kapelle 
Kothausen zur Kranzniederlegung. Zurück nach Dorthausen gab 
es dann an der Kapelle die Kranzniederlegung und 
Zapfenstreich. 
Nun ging es zum 
Zelt. Dort 
machten ein paar 
kühle Bier die 
trockenen Kehlen 
wieder 

geschmeidig und auch Wilfried Theissen konnte das Mikrofon 
zur Hand nehmen. Nach einer kurzen Rede und Begrüßung 
staunte das ganze  Zelt nicht schlecht. Wilfried Theissen lies 
den Gastkönig und seine Minister Antreten und mit 
Verstärkung der blauen Offiziere Holt drei Runden durchs Zelt 
marschieren. Mit einem Lächeln wurde es hingenommen und 
ein Wiederkommen der Gruppen im nächsten Jahr ist sicher. 
Das Zelt war gut besucht und es wurde lange gefeiert. 
 
Sonntagmorgen wurde das Königspaar schon früh vom 
Trömmelchen geweckt. Alle Schützen standen pünktlich parat 
und man zog zum von der Marinegruppe Dorthausen gestiftete 
Wegekreuz, um dort die hl. Messe abzuhalten.  
Anschließend ging es zum Frühschoppen ins Zelt. Besonders begrüßen unter den Ehrengästen, konnten wir 
den parlamentarischen Staatssekretär im BMI Herr Dr. Günter Krings, sowie unseren Bezirksvorsteher Arno 
Oellers, Ratsherrn Markus Heynckes und den Geschäftsführer der SPD und Ratsherrn Thomas Fegers. Der 
Altinternationale Bezirksvorsteher Hermann Spinnen war auch unter den Besuchern. 
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Der Frühschoppen ging bis zum späten Mittag und der eine oder andere musste sich beeilen, denn um 18.00 
begann die Parade vor der Königin. Und so bestaunte man die tollen Kleider der Königin und Ihren 
Ministerinnen. Viele Gastbruderschaften bescherten uns einen schönen und langen Schützenzug. Bei tollem 
Wetter waren viele zur Parade am Sitterhof gekommen und die Schützen schmissen gekonnt Ihre Beine vor 
Königin Petra in die Höhe. Das Zelt und der Biergarten waren fast überfüllt und viele blieben bis in die Nacht. 
Nach der Begrüßung der Ehrengäste 
wurden mehre Orden verliehen. Umgeben 
von allen Schützen wurde der Königstanz 
zum Erlebnis und alle fühlten sich einfach 
nur wohl. Am Ende des Abend hatten einige 
Schützen „ Nur noch Schuhe an“!                                                                                                                                                                         
 
Montagmorgen waren die Lachmöwen 
schon früh zum Brötchen schmieren im 
Königshaus. Von weitem hörte man die 
Klompenfrauen und Schützen kommen. 
Fisch, Würstchen und Brötchen schafften 
eine gute Grundlage für die 
Klompenparade. Alle gaben Ihr bestes und spätestens beim Laufmarsch war keiner mehr zu halten. Bei 
gefühlten 40 C freute man sich dann aber auf einen Schattenplatz und etwas Flüssiges. Es war ziemlich warm 
und so pendelte man zwischen Zelt und Biergarten. Unser Kassierer Peter Dumke bekam wie Dagobert Duck 

einen Geldkoffer um die Schätze vom 
Heimatverein besser zu transportieren. 
Immer mal wieder kam das 
Königsgespann auf die Tanzfläche und 
nette Worte und kleine Geschenke 
überreicht. So lächelten diese den 
ganzen Tag. Die Klompenfrauen vom 
Kolbusch wurden auch beschenkt. Sie 
waren wohl häufig beim Kränzen und so 
wurden Sie gefragt, was man Ihnen gutes 
tun könnte. Die Antwort hieß.“ Einen 
Cocktail“. Und so bekamen sie einen 
Cocktail, ABER  dieser wurde in einem    
1 Meter hohen Glas geliefert.  

Ca. 10 Liter Caipirinha mussten geleert werden. Mit kleinen Hilfen schafften die Damen es komplett zu 
leeren. 
Die Lachmöwen ließen die Kelly Family wieder aufleben. Mit seltsamen Kleidern, außergewöhnlichen 
Instrumenten und viel Musik gaben Sie alles. Sogar vor  Live Gesang machten Sie keinen Halt. Höhepunkt war 
Günther Gehrman als Papa Kelly. Als Mischung aus Moses und Vater Abraham kam er im weißen Gewand 
und sang mit. Ein gelungener Auftritt.                                                                                                                                                     
Das Vogelschießen war im vollen Gange und man freute sich sehr, dass es Bewerber gab. So richtig wollte 
der Vogel nicht fallen uns so zog es sich bis zum Abend als es hieß: „ Es gibt einen neuen König“! Ulf Bimm  
aus der Schützen/Fahnengruppe Dorthausen machte seiner Freundin Andrea Lapp nicht nur einen 
Heiratsantrag, sondern ist neuer König 2016. Altkönig Uwe Busch mit Frau Petra wird im kommenden Jahr 
Minister. Erwin Sendke ist und bleibt Minister, wohl mit neuer Ministerin. Dies wird Lisa Kohnen sein. So ging 
es noch zum Feiern in das Königshaus von Uwe Busch.  
Bis in die späten Abendstunden wurde ausgiebig gefeiert.                                                                                                                                                
Dienstags ging es zum Blutwurstessen ins WT. Bei gutem Essen und toller Bewirtung ließ man die letzten 
Tage Revue passieren und so kam man zu dem Schluss:                                                                                                                                                                                            
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                                   „ Wir waren König und es war Wunderschön“ 
 
An das Königshaus noch einmal Dankeschön für diese tolle Kirmes und den helfenden Händen von Herzen 
ein dickes DANKE !!!! Man sah wieder einmal, gemeinsam schafft man viel. 
                                       
  Auf eine schöne Hochzeit und tolles Schützenfest 2016                 
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